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AUMOVIO veräußert den Standort Rheinböllen an eine 
Tochtergesellschaft von Falkensteg 

− Die speziell von Falkensteg gegründete RHB-Industries übernimmt AUMOVIO-Standort in 
Rheinböllen  

− Transaktion umfasst Produktion, Forschung und Entwicklung (F&E), alle Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter sowie Geschäftsaktivitäten am Standort Rheinböllen und soll Mitte des Jahres 
abgeschlossen sein 

− RHB-Industries vereint Transformationskompetenz mit strategisch-operativer 
Managementexpertise 

− AUMOVIO setzt Konsolidierung europäischer Fertigungsstandorte fort und erhöht Fokus auf 
das Kerngeschäft, um F&E-Aktivitäten sowie Investitionen besser auf Produktstrategie und 
Zukunftstechnologien auszurichten 

− Philipp von Hirschheydt, CEO von AUMOVIO: „Mit dem Verkauf fokussieren wir uns auf 
Geschäft, das langfristig wettbewerbsfähig ist. Wir stärken unser Kerngeschäft und gestalten 
unser operatives Geschäft effizienter.“ 

 

Frankfurt, 29. April 2026. AUMOVIO und die Transformationsberatung Falkensteg haben eine 
Vereinbarung über den Verkauf des AUMOVIO-Standorts in Rheinböllen getroffen. Im Rahmen der 
Vereinbarung übernimmt die spezifisch von Falkensteg gegründete RHB-Industries sämtliche 
Geschäftsaktivitäten sowie Beschäftigte am Standort. Die Transaktion steht unter dem Vorbehalt der 
üblichen Bedingungen und Genehmigungen und wird voraussichtlich Mitte des Jahres abgeschlossen. 
Über den Kaufpreis haben beide Unternehmen Stillschweigen vereinbart.  

Am Standort Rheinböllen produziert AUMOVIO Bremssättel und elektrische Parkbremsen. Zudem 
werden vor Ort autonome, mobile Roboter entwickelt und produziert. In Rheinböllen sind rund 320 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter beschäftigt. AUMOVIO und RHB-Industries stehen in engem 
Austausch mit den Sozialpartnern, die früh eingebunden wurden und den Prozess von Beginn an 
konstruktiv begleitet haben. So wurde bereits eine tarifliche Regelung zur Überleitung der 
Beschäftigungsbedingungen abgeschlossen. 

Hinter RHB-Industries steht ein Team der Transformationsberatung Falkensteg, die sich auf die 
Automobilindustrie spezialisiert hat. RHB-Industries wird den Standort inklusiver aller Vermögenswerte 
erwerben und die gesamte Belegschaft übernehmen. Alexander Dietel, Partner bei Falkensteg, sagt: 
„Der Standort Rheinböllen ist für uns ein Schlüsselbaustein. Die hohe Qualifikation des Teams und die 
belastbare Fertigungsbasis geben uns die ideale Ausgangslage, um das Werk zukunftssicher 
aufzustellen.“ 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

2/3 

 

Pressemitteilung 

Ihr Kontakt: 
Sören Pinkow 
Telefon: +49 69 7603 8492 

Für AUMOVIO stellt der geplante Verkauf einen weiteren Schritt dar, die Anzahl der 
Produktionsstandorte auf einem Niveau zu konsolidieren, welches eine effiziente Marktdurchdringung 
nachhaltig unterstützt. „Wir sind überzeugt, dass RHB-Industries mit der großen Management- und 
Transformationskompetenz im Automobilbereich von Falkensteg der richtige Eigentümer ist, um den 
Standort in die Zukunft zu führen. Unser gemeinsames Ziel ist es, Kontinuität für Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter, Kunden und Partner sicherzustellen und dem Standort Rheinböllen eine Perspektive zu 
geben“, sagt Philipp von Hirschheydt, Vorstandsvorsitzender von AUMOVIO. „Mit dem Verkauf 
fokussieren wir uns auf Geschäft, das langfristig wettbewerbsfähig ist. Wir stärken unser Kerngeschäft 
und gestalten unser operatives Geschäft effizienter.“  

RHB-Industries plant, am Standort Rheinböllen eine Auftragsfertigung im Bremsenbereich einzuführen, 
um laufende Serienprojekte zu unterstützen. Dieses Modell sichert vorerst ein verlässliches 
Produktionsvolumen und schafft Stabilität und Orientierung für die Belegschaft. RHB-Industries 
verpflichtet sich gleichzeitig zukunftsfähige Geschäftsideen zu entwickeln, die Produktion und 
Beschäftigung am Standort auch langfristig ermöglichen. „Damit der Standort eine belastbare 
Zukunftsperspektive erhält, müssen wir ihn in einem überschaubaren Zeitraum für zusätzliche Märkte 
öffnen. Die Erfahrung mit sicherheitskritischen Komponenten und einer ausgeprägten Prozessdisziplin 
prädestiniert den Produktionsstandort insbesondere für Anwendungen in den Bereichen Defense, 
bremsennahe Anwendungen, Contract Manufacturing Robotik und Prozessindustrie 
(Großwärmepumpen). Auf dieser Basis wollen wir die vorhandene Bremsenkompetenz gezielt 
weiterentwickeln“, sagt Dietel. 
 
Für den Bereich der autonomen, mobilen Roboter beabsichtigt RHB-Industries, einen strategischen 
Investor zu identifizieren, der Technologie, Know-how und Teile der Belegschaft übernimmt. 

 

 

Pressekontakte: 
Sören Pinkow 
Mediensprecher Autonomous and Commercial Mobility 
AUMOVIO SE 
Telefon: +49 69 7603 8492 
E-Mail: soeren.pinkow@aumovio.com 

Thomas Feldmann 
 
RHB-Industries 
Telefon: +49 178 8550496 
E-Mail: feldmann@feldmann-kb.de 

 

Presseportal: www.aumovio.com/presse 
Mediathek: www.aumovio.com/mediathek 
LinkedIn: www.linkedin.com/company/aumovio 
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Über AUMOVIO: 
AUMOVIO ist im September 2025 als Spin-off aus dem Geschäft des ehemaligen Continental-Unternehmensbereichs Automotive hervorgegangen 
und hat sich seitdem als eigenständiges Technologieunternehmen am Markt etabliert. Das Unternehmen bietet ein breites Portfolio für eine sichere, 
begeisternde, vernetzte und autonome Mobilität. Dazu gehören Sensorlösungen, Displays, Brems- und Komfortsysteme sowie umfassende Expertise 
in Software, Architekturplattformen und Assistenzsystemen für software-definierte Fahrzeuge. Im Geschäftsjahr 2025 erzielte AUMOVIO einen 
Umsatz von 18,5 Milliarden Euro. Der Hauptsitz des Unternehmens ist in Frankfurt am Main. Weltweit sind rund 82.000 Beschäftigte an über 80 
Standorten für das Unternehmen tätig. 
 
Über FalkenSteg: 
Falkensteg ist eine spezialisierte Transformationsberatung, die die Lücke zwischen Strategie und Umsetzung schließt und sich konsequent auf 
messbare Ergebnisse fokussiert. Vier eng verzahnte Geschäftsbereiche Corporate Finance & Strategic Transactions, Restructuring & 
Performance Improvement, Operations & Supply Chain sowie Real Estate & Asset Advisory begleiten Kunden in ihren Transformationsprozessen 
und realisieren Werte.  Mit klarer Ausrichtung auf das Kerngeschäft, der Konzentration auf wirkungsstarke Hebel sowie hoher 
Umsetzungsgeschwindigkeit erzielt Falkensteg schnell sichtbare Resultate. Der Beratungsspezialist unterstützt mittelständische 
Industrieunternehmen, Industriegruppen und Holdings, Private-Equity-Investoren, Insolvenzverwalter, Banken und Finanzierer sowie 
Immobiliengesellschaften und Projektentwickler. Das FalkenSteg-Team ist bundesweit aufgestellt und besteht aus mehr als 130 Experten. 
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